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Dieses Keyboard spielt automatisch die Bass- und Akkordteile in Abhän-
gigkeit von den gegriffenen Akkorden. Die Bass- und Akkordteile werden
unter Verwendung von Sounds und Klangfarben gespielt, die automatisch
in Abhängigkeit von dem verwendeten Rhythmus gewählt werden. Dies
bedeutet, dass Sie vollständige und realistische Begleitungen für die Me-
lodien-Noten erhalten, die Sie mit der rechten Hand spielen, um die Stim-
mung eines aus einer Person bestehenden Ensembles zu kreieren.

Wahl eines Rhythmus
Dieses Keyboard ist mit 100 erregenden Rhythmen ausgerüstet, die
Sie gemäß folgendem Vorgang wählen können.

Wählen eines Rhythmus
1. Den gewünschten Rhythmus in der “Rhythmus-Liste”

(Seite A-4) auffinden und seine Rhythmusnummer
ablesen.

2. Die RHYTHM-Taste drücken.

3. Die Zifferntasten verwenden, um die zweistellige
Rhythmusnummer für den gewünschten Rhythmus
einzugeben.
Beispiel: Um “76 RHUMBA” zu wählen, die Ziffer 7 und dann

6 eingeben.

❚ HINWEIS ❚
Sie können die angezeigte Rhythmusnummer auch erhöhen oder vermin-
dern, indem Sie die [+]-Taste bzw. [–]-Taste drücken.

Spielen eines Rhythmus
Verwenden Sie den folgenden Vorgang, um das Spielen eines Rhyth-
mus zu starten und zu stoppen.

Spielen eines Rhythmus
1. Den MODE-Schalter auf Position NORMAL stellen.

2. Die START/STOP-Taste drücken, um mit dem Spielen
des gegenwärtig gewählten Rhythmus zu beginnen.

3. Um den gespielten Rhythmus zu stoppen, die START/
STOP-Taste erneut drücken.

❚ HINWEIS ❚
Alle Keyboard-Tasten sind Melodien-Tasten, wenn der MODE-Schalter auf
Position NORMAL gestellt ist.

Verwendung der automatischen Begleitung
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Einstellung des Tempos
Das Tempo (Beats pro Minute) kann als Wert im Bereich von 40 bis
255 eingestellt werden. Der von Ihnen eingestellte Tempowert wird
für die Song Bank, die 3-Schritt Lehrfunktion und das Spielen der
Akkorde der automatischen Begleitung verwendet, sowie für die
Speicher-Wiedergabe und den Metronombetrieb.

Einstellen des Tempos
1. Verwenden Sie die TEMPO-Tasten, um das Tempo ein-

zustellen.
� : Erhöht den Tempowert.
� : Vermindert den Tempowert.

❚ HINWEISE ❚
• Während der Tempowert blinkt, können Sie auch die Zifferntasten oder

die [+]- und [–]-Taste verwenden, um einen dreistelligen Wert einzuge-
ben. Achten Sie dabei jedoch darauf, dass vorgestellte Nullen eingege-
ben werden müssen; 90 muss also als 090 eingegeben werden.

• Durch gleichzeitiges Drücken der �- und �-TEMPO-Tasten wird der
gegenwärtig gewählte Rhythmus auf sein vorgegebenes Tempo zurück-
gestellt.

Verwendung der automatischen Be-
gleitung
Der folgende Vorgang beschreibt, wie die automatische Begleitung
des Keyboards verwendet werden kann. Bevor Sie damit beginnen,
sollten Sie zuerst den gewünschten Rhythmus wählen und das Tem-
po des Rhythmus auf den gewünschten Wert einstellen.

Verwenden der automatischen Begleitung
1. Den MODE-Schalter auf Position CASIO CHORD,

FINGERED oder FULL RANGE CHORD stellen.
2. Die START/STOP-Taste drücken, um mit dem Spielen

des gegenwärtig gewählten Rhythmus zu beginnen.
3. Einen Akkord spielen.

• Der tatsächlich zu verwendende Vorgang für das Spielen ei-
nes Akkords hängt von der gegenwärtigen Position des
MODE-Schalters ab. Für Einzelheiten über das Spielen von
Akkorden siehe die folgenden Seiten.

CASIO CHORD .......................................... Seite G-17
FINGERED .................................................. Seite G-17
FULL RANGE CHORD ............................ Seite G-18

7 8 9

4 5 6

1

0

2 3

POWER

MODE VOLUME

MAX

TEMPO

INTRO

STEP 1 STEP 2 STEP 3

DEMO

NORMAL/
FILL-IN

VARIATION/
FILL-IN

SYNCHRO/
ENDING

FULL RANGE

KEY LIGHT

KEY LIGHT

TOUCH
RESPONSE

METRONOME BEAT

TOUCH

TRANSPOSE/
TUNE/MIDI MEMORY STEP

SPLIT LAYER

GM
MEMORY
STEPRESPONSE

ACCOMP
VOLUME

CHORD
FINGERED

CASIO CHORD

NORMAL

MIN

START/
STOP

STOP PLAY/PAUSE REW FF LEFT/TRACK1 RIGHT/TRACK2

SONG BANK CONTROLLER

3-STEP LESSON

REST

(TIE)

RHYTHM

MODE START/STOP

TEMPO

Number buttons
[+]/[–]

Zifferntasten

P o B ss sp 1
Anzeige erscheint

R b euh 1am

Taktschlag
(Beat)

Metronom

Tempowert

Blinkt



G-17

CASIO CHORD
Diese Methode für das Spielen von Akkorden ermöglicht jedermann
das einfache Spielen von Akkorden, unabhängig von dem früheren
musikalischen Können und der Erfahrung. Nachfolgend sind das
CASIO CHORD “Begleitungs-Keyboard” und “Melodien-Keyboard”
beschrieben und die Vorgänge für das Spielen von CASIO CHORDs
aufgeführt.

CASIO CHORD Begleitungs-Keyboard und Melodien-Keyboard

4. Um das Spielen der automatischen Begleitung zu stop-
pen, erneut die START/STOP-Taste drücken.

❚ HINWEIS ❚
Das Begleitungs-Keyboard kann nur für das Spielen von Akkorden ver-
wendet werden. Kein Ton wird erzeugt, wenn Sie das Spielen der einzel-
nen Noten der Melodie auf dem Begleitungs-Keyboard versuchen.

Akkord-Typen
Die CASIO CHORD Begleitung lässt Sie vier Akkord-Typen mit mi-
nimalem Greifvorgang spielen.

❚ HINWEIS ❚
Es macht keinen Unterschied, ob Sie schwarze oder weiße Tasten rechts
von der Dur-Akkord-Taste drücken, wenn Sie Moll- und Septimen-Akkor-
de spielen.

FINGERED
FINGERED gestattet Ihnen das Spielen von insgesamt 15 unterschied-
lichen Akkord-Typen. Nachfolgend sind das FINGERED “Beglei-
tungs-Keyboard” und “Melodien-Keyboard” beschrieben und die
Vorgänge für das Spielen eines C-Akkords mit FINGERED aufgeführt.

FINGERED Begleitungs-Keyboard und Melodien-Keyboard

Dur-Akkorde
Die Dur-Akkord-Bezeichnungen
s i n d  ü b e r  d e m  Ta s t e n  d e s
Begleitungs-Keyboards markiert.
Achten Sie darauf, dass der durch
das Drücken des Begleitungs-
Keyboards gespielte Akkord nicht
die Oktave wechselt, unabhängig
davon, welche Taste Sie für das
Spielen dieses Akkords verwenden.

Moll-Akkorde (m)
Um einen Moll-Akkord zu spielen,
die Dur-Akkord-Taste gedrückt
h a l t e n  u n d  e i n e  b e l i e b i g e
Begleitungs-Keyboard-Taste rechts
von der Dur-Akkord-Taste drücken.

Septimen-Akkorde (7)
Um einen Septimen-Akkord zu
spielen, die Dur-Akkord-Taste
gedrückt halten und zwei beliebige
Begleitungs-Keyboard-Tasten rechts
von der Dur-Akkord-Taste drücken.

BeispielAkkord-Typen

CD E F GAB C DE F

C-Dur (C)

CD E F GAB C DE F

C-Moll (Cm)

Moll-Septimen-Akkorde (m7)
Um einen Moll-Septimen-Akkord zu
spielen, die Dur-Akkord-Taste
gedrückt halten und drei beliebige
Begleitungs-Keyboard-Tasten rechts
von der Dur-Akkord-Taste drücken.

BeispielAkkord-Typen

CD E F GAB C DE F

C-Septime (C7)

CD E F GAB C DE F

C-Moll-Septime (Cm7)

Für Einzelheiten über das Spielen von Akkorden mit anderen Grund-
tönen siehe die Tabellen der gegriffenen Akkorde auf Seite A-3.

*1: Invertiertes Greifen kann nicht verwendet werden. Die nied-
rigste Note ist der Grundton.

*2: Der gleiche Akkord kann gespielt werden, ohne dass die fünf-
te G-Taste gedrückt werden muss.
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Akkordbezeichnung Grundlegende Akkordform
(Die Akkordform, die hier erscheint, kann No-
ten anzeigen, die sich von den tatsächlich auf
dem Keyboard gedrückten Noten unterschei-
den. Bei manchen Akkorden können invertier-
te Akkordformen angezeigt werden.)

❚ HINWEIS ❚
Das Begleitungs-Keyboard kann nur für das Spielen von Akkorden ver-
wendet werden. Kein Ton wird erzeugt, wenn Sie das Spielen der einzel-
nen Noten der Melodie auf dem Begleitungs-Keyboard versuchen.

C7 *2

(          )

Cm7 *2

(          )

C Cm Cdim

Caug *1 Csus4

Cmaj7 *2

(          )

Cm7-5
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(          )
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(          )
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(          )
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❚ HINWEISE ❚
• Mit Ausnahme der im obigen Hinweis*1 spezifizierten Akkorde, werden

durch das invertierte Greifen (z.B. durch Spielen von E-G-C oder G-C-E
anstelle von C-E-G) die gleichen Akkorde wie durch das normale Grei-
fen erzeugt.

• Mit Ausnahme der im obigen Hinweis*2 spezifizierten Ausnahme, müs-
sen alle Tasten gedrückt werden, die den Akkord ausmachen. Falls auch
nur eine Taste nicht gedrückt wird, wird der gewünschte FINGERED
Akkord nicht gespielt.

• Wenn das Tastenbeleuchtungssystem eingeschaltet ist, leuchten die
Tasten auf dem Begleitungs-Keyboard auf, um den von Ihnen gespiel-
ten Akkord anzuzeigen. Obwohl es sich um den gleichen Akkord han-
delt, kann sich die Form des Akkords (die aufleuchtenden Tasten) von
der von Ihnen verwendeten Form (den von Ihnen gedrückten Tasten)
unterscheiden. Falls Sie z.B. C-Dur unter Verwendung der invertierten
Akkordform E-G-C spielen, leuchten die Tasten für C-E-G auf.

FULL RANGE CHORD
Diese Begleitungs-Methode gestattet das Spielen von insgesamt 38
unterschiedlichen Akkord-Typen: die 15 mit FINGERED verfügba-
ren Akkord-Typen plus 23 zusätzliche Typen. Das Keyboard inter-
pretiert jede Eingabe von drei oder mehr passenden Tasten eines FULL
RANGE CHORD Musters als einen Akkord. Jede andere Eingabe (d.h.
nicht ein FULL RANGE CHORD Muster) wird als Spielen der Melo-
die interpretiert. Daher besteht kein Bedarf für ein separates Beglei-
tungs-Keyboard, sodass das gesamte Keyboard (von Ende bis Ende)
für das Spielen von Melodie und Akkorden verwendet werden kann.

FULL RANGE CHORD Begleitungs-Keyboard und Melo-
dien-Keyboard

< Von diesem Keyboard erkannte Akkorde >

Akkord-Typen

Entsprechender
FINGERED Akkord

Anzahl der Typen

15 (Seite G-17)

23
Nachfolgend sind Beispiele von Akkorden
aufgeführt, die C als die Bassnote verwen-
den.

Andere Akkorde

Beispiel: Spielen eines C-Dur-Akkords.

Jeder der in der nachfolgenden Abbildung gezeigten Greifvorgänge
erzeugt den C-Dur-Akkord.

❚ HINWEISE ❚
• Gleich wie in dem FINGERED-Modus (Seite G-17), können Sie die No-

ten, die einen Akkord bilden, in jeder beliebigen Kombination spielen (1).
• Wenn die einen Akkord bildenden Noten um sechs oder mehr Noten

getrennt sind, wird der niedrigste Sound zum Grundton (2).

< Musikbeispiel >
Klangfarbe: 016, Rhythmus: 05, Tempo: 070

Verwendung eines Einleitungsmusters
Diese Keyboard lässt Sie eine kurze Einleitung in ein Rhythmusmuster
einfügen, um einen glatteren und mehr natürlichen Beginn zu
erhalten.

Der nachfolgende Vorgang beschreibt, wie die Einleitungsfunktion
zu verwenden ist. Bevor Sie damit beginnen, sollten Sie zuerst den
gewünschten Rhythmus wählen und das Tempo einstellen.

Einfügen einer Einleitung
1. Die INTRO-Taste drücken, um den gewählten Rhyth-

mus mit einem Einleitungsmuster zu starten.
• Mit der obigen Einstellung wird das Einleitungsmuster ge-

spielt, und der Rhythmus startet, sobald Sie eine Taste auf
dem Begleitungs-Keyboard drücken.

❚ HINWEISE ❚
• Das Standard-Rhythmusmuster beginnt zu spielen, nachdem das Ein-

leitungsmuster beendet ist.
• Durch Drücken der VARIATION/FILL-IN-Taste, während ein Einleitungs-

muster gespielt wird, ertönt nach Beendigung des Einleitungsmusters
ein Variationsmuster.

• Durch Drücken der SYNCHRO/ENDING-Taste, während ein Einleitungs-
muster gespielt wird, ertönt nach Beendigung des Einleitungsmusters
ein Endungsmuster.

Verwendung eines Fill-in-Musters
Fill-in-Muster lassen Sie momentan das Rhythmusmuster ändern, um
eine interessante Variation Ihrer Darbietung hinzuzufügen.

Der folgende Vorgang beschreibt die Verwendung der Fill-in-Funktion.

F
C

G
C

 A♭
C

 B♭
C

Fm
C

Gm
C

Am
C

B♭m
C

Dm7-5

C
A♭7

C
F7

C
Fm7

C
Gm7

C
 A♭add9

C

C6 Cm6 C69

 •  •  •  •  •

 •  •  •  •

 •  •  •  •

D
C

 C#

C
E
C

B
C

C#m
C

Dm
C

 •  •

 •  •

 •  •

E

E G C

G C

2

1

11111 ...... Akkord C
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Einstellen der Begleitungslautstärke
Sie können die Lautstärke der Begleitungsteile als Wert im Bereich
von 000 (Minimum) bis 127 einstellen.

1. Die ACCOMP VOLUME-Taste drücken.

2. Die Zifferntasten oder die [+]/[–]-Tasten verwenden,
um den gegenwärtigen Lautstärken-Einstellwert zu
ändern.
Beispiel: 110

❚ HINWEISE ❚
• Der in Schritt 1 erscheinende, gegenwärtige Begleitungslautstärkenwert

verschwindet automatisch aus dem Display, wenn Sie innerhalb von
etwa fünf Sekunden nichts eingeben.

• Durch gleichzeitiges Drücken der [+]- und [–]-Tasten wird die Beglei-
tungslautstärke automatisch auf 075 eingestellt.

Einfügen eines Fill-in-Musters

1. Die START/STOP-Taste drücken, um mit dem Spie-
len des Rhythmus zu beginnen.

2. Die NORMAL/FILL-IN-Taste drücken, um ein Fill-in-
Muster für den verwendeten Rhythmus einzufügen.

❚ HINWEIS ❚
Das Fill-in-Muster wird nicht gespielt, wenn Sie die NORMAL/FILL-IN-Ta-
ste drücken, während ein Einleitungsmuster gespielt wird.

Verwendung einer Rhythmus-Variation
Zusätzlich zu dem Standard-Rhythmusmuster können Sie auch auf
ein sekundäres “Variations”-Rhythmusmuster umschalten, um eine
Variation zu erhalten.

Einfügen des Variations-Rhythmusmusters

1. Die START/STOP-Taste drücken, um mit dem Spie-
len des Rhythmus zu beginnen.

2. Die VARIATION/FILL-IN-Taste drücken, um auf das
Variationsmuster für den verwendeten Rhythmus um-
zuschalten.

❚ HINWEIS ❚
Um auf das Standard-Rhythmusmuster zurückzuschalten, die NORMAL/
FILL-IN-Taste drücken.

Verwendung eines Fill-in-Musters mit
einem Variations-Rhythmus
Sie können auch ein Fill-in-Muster einfügen, während ein Variati-
ons-Rhythmusmuster gespielt wird.

Einfügen eines Fill-in-Musters in eine Rhyth-
mus-Variation

1. Während ein Variations-Rhythmusmuster gespielt
wird, die VARIATION/FILL-IN-Taste drücken, um ein
Fill-in-Muster für den verwendeten Variations-Rhyth-
mus einzufügen.

Synchronstart der Begleitung mit dem
Rhythmus
Sie können das Keyboard so einstellen, dass der Rhythmus gleich-
zeitig mit Ihrem Spielen der Begleitung auf dem Keyboard gestartet
wird.

Der nachfolgende Vorgang beschreibt, wie Synchronstart zu verwen-
den ist. Bevor Sie beginnen, sollten Sie zuerst den gewünschten Rhyth-
mus wählen, das Tempo einstellen und den MODE-Schalter verwen-
den, um die gewünschte Methode für das Spielen der Akkorde (NOR-
MAL, CASIO CHORD, FINGERED, FULL RANGE CHORD) zu wäh-
len.

Verwenden von Synchronstart

1. Die SYNCHRO/ENDING-Taste drücken, um das Key-
board auf die Synchronstart-Bereitschaft zu schalten.
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2. Einen Akkord spielen, wodurch das Rhythmusmuster
automatisch einsetzt.

❚ HINWEISE ❚
• Falls der MODE-Schalter auf Position NORMAL gestellt ist, wird nur der

Rhythmus gespielt (ohne einem Akkord), wenn Sie auf dem Keyboard
spielen.

• Falls Sie die INTRO-Taste drücken, bevor Sie irgendetwas auf dem Key-
board spielen, startet der Rhythmus automatisch mit einem Einleitungs-
muster, sobald Sie etwas auf dem Keyboard spielen.

• Durch Drücken der VARIATION/FILL-IN-Taste, bevor etwas auf dem Key-
board gespielt wird, wird mit dem Spielen des Variationsmusters begon-
nen, wenn etwas auf dem Keyboard gespielt wird.

• Um die Synchronstart-Bereitschaft freizugeben, die SYNCHRO/ENDING-
Taste nochmals drücken.

Beendigung mit einem Endungsmuster
Sie können Ihre Darbietung mit einem Endungsmuster beenden, das
den verwendeten Rhythmus natürlich ausklingen lässt.
Der folgende Vorgang beschreibt, wie ein Endungsmuster eingefügt
werden kann. Achten Sie darauf, dass das tatsächlich gespielte En-
dungsmuster von dem verwendeten Rhythmusmuster abhängt.

Beenden mit einem Endungsmuster

1. Während der Rhythmus gespielt wird, die SYNCHRO/
ENDING-Taste drücken.
• Dadurch wird das Endungsmuster gespielt und die Rhyth-

musbegleitung wird beendet.
• Die Zeitsteuerung für den Start des Endungsmusters hängt

davon ab, wann Sie die SYNCHRO/ENDING-Taste drücken.
Falls Sie die Taste vor dem zweiten Taktschlag des gegen-
wärtigen Taktes drücken, beginnt das Endungsmuster sofort
zu spielen. Wird die Taste an einem beliebigen Zeitpunkt in
dem Takt nach dem zweiten Taktschlag gedrückt, setzt das
Endungsmuster am Beginn des folgenden Taktes ein.

Blinkt
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